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Bezirksklasse

TTC Riedöschingen II : TTG Stühlingen-Weizen 
Samstag, 18.09.2021, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksklasse entführten die Gäste der TTG Stühlingen-
Weizen in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Riedöschingen II. Im
letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das
Schlussdoppel Wehrle / Oelze. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC Riedöschingen II um die Nummer 1 Markus Wallschläger nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Wehrle / Oelze beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Hertenstein / Mietz ab dem ersten Ballwechsel. Deutlich war indes die
Drei-Satz-Pleite von Wallschläger / Keller gegen Rösch / Rösch. Lange mit Schwarz / Munz ringen
mussten Keller / Schmidt, bis sie ihre Kontrahenten mit 9:11, 11:8, 5:11, 11:5, 11:2 niedergerungen
hatten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz 1:0
Satzführung verlor Kurt Wallschläger sein Spiel gegen Peter Hertenstein letztlich in vier Sätzen. Es
dauerte eine Weile, bis Markus Wehrle seine 2:3-Niederlage gegen Christopher Rösch hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rösch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch
wiederum Fabian Oelze beim 11:9, 11:1, 11:9 gegen Dieter Schwarz. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Alexander Rösch war dann Erwin Keller, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Kurzen Prozess machte jedoch Manfred Schmidt beim 11:3, 12:10, 11:5mit
Jochen Munz bei einem nie gefährdeten Sieg. Recht deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Simon
Keller gegen Stephan Mietz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Das
Einzel zwischen Kurt Wallschläger und Christopher Rösch endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Markus Wehrle und Peter
Hertenstein endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Nach verlorenem ersten
Satz drehte im Anschluss Fabian Oelze das Spiel gegen Alexander Rösch und gewann 3:1. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. So gut wie gewonnen schien nachfolgend
das Spiel von Erwin Keller gegen Dieter Schwarz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Dieter Schwarz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wenig Chance
ließ Manfred Schmidt derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stephan Mietz. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Simon Keller das Spiel gegen Jochen Munz noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. 2 Sätze lang fanden
Wehrle / Oelze gegen Rösch / Rösch keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel
daraufhin doch noch mit 8:11, 5:11, 11:6, 11:7, 11:8 drehten. Mit dem mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Riedöschingen II tritt dabei geben den TV Grüningen an,
während es die TTG Stühlingen-Weizen mit der TTG Furtwangen/Schönenbach II zu tun bekommt.

 Punkte:
 TTC Riedöschingen II

Doppel: Wehrle / Oelze (2), Wallschläger / Keller (0), Keller / Schmidt (1) 
Einzel: K. Wallschläger (0), M. Wehrle (1), F. Oelze (2), E. Keller (0), M. Schmidt (2), S. Keller (0) 

 TTG Stühlingen-Weizen
Doppel: Rösch / Rösch (1), Hertenstein / Mietz (0), Schwarz / Munz (0) 
Einzel: C. Rösch (2), P. Hertenstein (1), A. Rösch (1), D. Schwarz (1), S. Mietz (1), J. Munz (1)


